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1./2.-PS Textiles und Technisches 
Gestalten (TTG) 
Anregungen für das TTG 

 
 

Mit der Einführung des LP21 und 
der Wochenstundentafel müssen 
die Lehrpersonen der 1./2. Klasse 
ab dem Schuljahr 17/18 der ganzen 
Klasse den TTG–Unterricht ertei- 
len; und dies ohne spezifische tex- 
tile Ausbildung. Der Kanton Luzern 
hat so entschieden. 

 
Wie kann man die Inhalte des Faches 
TTG in einer guten Qualität, hand- 
lungs-, kompetenzorientiert, mit die- 
sen Bedingungen und auf diesen 
Stufen vermitteln? 

 
Die angefügte Zusammenstellung 
geht dieser Fragestellung nach und 
versucht Umsetzungsmöglichkeiten 
aufzuzeigen. Sie hat keinen An- 
spruch auf Vollständigkeit. 
Zudem ist unter folgendem Link 
eine Umsetzungshilfe zum Lehrplan 
21 des DVS online abrufbar: 
«LP21: Textiles und Technisches Ge- 
stalten, Rahmenbedingungen für die 
1. und 2. Klasse der Primarschule» 

 
Fachliche Unterstützungs- 
möglichkeiten für die Lehr- 
personen, die keine textile 
Ausbildung haben 

Fachliches (technisches), didak- 
tisches und bezahltes Coaching 
durch die Fachlehrperson TG-Textil 
vor Ort (bei der Schulleitung bean- 
tragbar) 

Evtl. Jahresplanung mit der tex- 
tilen Fach-LP absprechen 

Fachlehrpersonen TG Textil bie- 
ten bezahlten SCHILW, z.B. «Einblick 
in textile Verfahren/Materialien» an 

 
Kurs WB «Textile Werkstoffe und 

Verfahren im Zyklus 1» besuchen 
oder einen Holkurs über die WB or- 
ganisieren 

Praxisberatungsangebot der PH- 
LU im Textilen und Technischen Ge- 
stalten nutzen. (Flyer Praxisberatung) 

 
Unterrichtsräume und 
Infrastruktur 

Einige, insbesondere textile In- 
halte, könnten, soweit diese keinen 
Nassbereich benötigen und starke 
Emissionen wie Lärm und Staub 
verursachen, im eigenen Schulzim- 
mer erfolgen. Dabei sollten zur Be- 
festigung (Einspann-, Klemmhilfen), 
zum Schneiden und Kleben von Ma- 
terialien (Unterlagen), zum Schüt- 
zen (Abdeckplatten, Abdeckplastik) 
und Reinigen der Tisch- und Boden- 
fläche und zur Lagerung von Materi- 
alien, Werkzeugen und Arbeiten 
(Schränke, Regale, Boxen) prakti- 
kable Lösungen vorhanden sein. 

Es muss weiterhin die Möglich- 
keit bestehen, einen Werkraum 
oder Mehrzweckraum zu nutzen! 
Dies muss nicht das ganze Jahr 
über sein: Idealerweise wird dieser 
Raum geteilt, nach Absprache mit 
anderen Klassen der gleichen Stufe. 
(z.B. alle 1. PS-Klassen (3-4) an 
einem Vormittag, 8-12 Uhr) 

TTG-Fachräume sind durch die 
Ergänzung von Mobiliar (Stühle, Ar- 
beitsplätze, Lagergestelle, Werk- 
zeugen) auf die Anzahl und Körper- 
grösse der SuS anzupassen. 

Sind die Werkbänke nicht höhen- 
verstellbar, gibt es einfache Lö- 

 
sungen: Podeste oder ausklapp- 
bare Stehbänkchen. (Können zum 
Beispiel durch Zyklus 3 SuS als Pro- 
jekt hergestellt werden) 

Versuchen, fehlende Infrastruk- 
tur über das Jahresbudget einzuge- 
ben. Eventuell Prioritäten setzen 
und gestaffelt einkaufen oder einen 
Sonderkredit beantragen. Idealer- 
weise wird die Situation in einem 
Gespräch mit der Schulleitung und 
Schulverwaltung/Gemeindeam- 
mann geklärt. 

 
Organisatorische und me- 
thodische Hinweise 

Wird bei der Planung des Stun- 
denplans darauf geachtet, dass die 
gleiche Stufe an einem Vormittag 
im Werkraum eingeteilt werden, 
sind Absprachen zur Werkraumbe- 
nutzung/Verteilung über das Jahr 
einfacher zu kommunizieren. 

Eventuell Klassenassistenz für 
spezifische Unterrichtssequenzen 
beantragen. 

Absprachen über die angegan- 
genen Themen, Verfahren und Kom- 
petenzen mit den abnehmenden 
Lehrpersonen (Klassenlehrperson/ 
Textillehrperson) treffen. 

Im Austausch mit der abneh- 
menden textilen Fach-Lehrperson 
sein. Mit dem Ziel, dass weiterfüh- 
rende Verfahren richtig eingeführt 
werden. (Einfädeln, Knoten am Fa- 
denende, Schlaufenknoten, Schnei- 
den mit der Schere, ... ) 

Idealerweise werden neue Ver- 
fahren, Fertigkeiten, Materialien 
oder Werkzeuge zuerst in Klein-  
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gruppen (Ateliers/Postenarbeit) ein- 
geführt und eingeübt. Erst danach 
erfolgt der Start mit der eigent- 
lichen Werkaufgabe. 

Auch alternierte Zeiteinheiten, wie 
auch Klassenassistenzen, könnten ein- 
gesetzt werden. 

Den TTG-Unterricht fächerüber- 
greifend und themenorientiert pla- 
nen. Viele TTG-Themen und Verfah- 
ren können analog zu Lernwelten 
im Kindergarten fächerübergrei- 
fend integriert werden. So können 
zum Beispiel schwierigere Verfah- 
ren in Kleingruppen vermittelt wer- 
den, wenn die SuS am selbststän- 
dig Arbeiten/Üben sind. 

 
Materialien und Werkzeuge: 
Die meisten Schulen haben ihre 
Primarwerkräume bereits zufrie- 
denstellend eingerichtet. Die ange- 
fügte Zusammenstellung ist als 
konkrete Umsetzungshilfe zum 
Lehrplan 21 gedacht. 

Materialien und Werkzeuge sollten 
den Klassengrössen angepasst wer- 
den und in genügender Anzahl vor- 
handen sein. Falls nicht, versuchen, 
übers Budget einzugeben. 

Für den TTG-Unterricht im Schul- 
zimmer braucht es eine übersicht- 
liche Aufbewahrung der Werkzeuge 
und Materialien, eventuell in Form 
von rollbaren Boxen, die in der Stu- 
fe flexibel eingesetzt werden können. 

Die Boxen und Werkzeuge sind 
eine einmalige Anschaffung. Die 
Verbrauchsmaterialien sollten jähr- 
lich wieder aufgefüllt werden. Wenn 
genügend Material vorhanden ist, 
braucht man über das Jahr verteilt 
nicht so viel einzeln zu kaufen (gün- 
stiger). 

Ohne Textilraum könnten die Bo- 
xen mit diesen Werkzeugen, Men- 
gen und Materialien bestückt sein: 

 
   Pro Klasse:  

 
Pro SUS: 

Nähnadel Crewels 
Grösse 6 
Sticknadel (spitz) 
Grösse: 20 und 18 
Wollnadel (stumpf) 
Grösse: 18 und 16 
Tapissery-Nadel  
Grösse13 

Sicherheitsnadel 
1-2 gefüllte Glaskopf-
Stecknadeln- Magnete 
1 gute Stoffschere (für die LP) 

 
Farbauswahl von: 

Rusinagarn 
Taminagarn 
Schulgarn 
Nähfaden 

 
Resten von: 

Filz 
Stoff 
Leder 

 
Diverses 

Leimunterlagen 
Weissleim 
auswaschbarer Leimspray 
transparentes Klebeband 
 

 
  Pro Stufe:  

 
1 Bügelbrett 
1 Bügeleisen 
1 Klassensatz Scheren explizit 
für textile Materialien 
1 Klassensatz Häkelnadeln 
½-1 Klassensatz Nähsteine 
1 Klassensatz Prickelnadeln 
(Stüpferli) mit Filzunterlagen 
2 Lochzangen mit Über- 
setzung 
3 Heissleimpistolen 
2 Klassensätze Filznadeln 

 
Materialkunde Wolle: 

Tast- und Anschauungs- 
material 

 
Lehrmittel: 

Verflixt und zugenäht: 
1 x SUS-Ordner 
1x L-Kommentar 
Himmelhoch und Türkisblau 
Fadenflip 1 und 2 

 
Farbauswahl als Vorrat: 

gekardete Wolle zum Filzen 
Wollgarn 
Effektgarn 
Filz 

 
Diverse Verbindungsmaterialien: 

Musterklammern 
Wäscheklammern 
Elast-, Gummibänder 
Chenilledraht 
Blumendraht 
Knöpfe 

 
Diverses: 

Schneidunterlagen 
auswaschbarer Leimspray 
Perlen, Pailetten 
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Praktische Helfer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einhand- Klemmzwinge SOLO-CLAMP Federzwinge leicht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Klemmzwinge Klemmsia Schneidhilfe für Cutter oder Messer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lochstanzer Profi-King 
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Bezugsquellen:            

Falls nicht zusammen mit der textilen Fachlehrperson bestellt werden kann, hier noch einige Lieferanten der 
gängigsten Materialien: 

 

H. Welte und Co. Nadeln, Stecknadeln, Lochzangen… 

 
Zürcher/Stalder AG 

Schulgarn (Marisagarn) 
Taminagarn  
Rusinagarn 
Effektgarn 

Jakob 
Wollgarn 
Effektgarn 

Spycher Handwerk AG 
Kardwolle zum Filzen 
Filznadeln 

Fabrikladen J. Weideli 
Diverse Stoffe 
Filz 

 
buttinette 

Diverses Bastelmaterial  
Stoffe, Filz 

VBS hobby 
Diverses Bastelmaterial 

Lochstanzer 

OPO Oeschger Profi-King 

Kreativmarkt.ch  Mettler Web Bond Sprühzeitkleber 

Do-it-Werkstatt.ch Unterrichtshilfen, wie Schneidhilfe 

 
Hinweis: Die Fachberatung TTG –PHLU führt ein Bezugsquellenverzeichnis für das TTG. 

 
 
Finanzielle Empfehlungen, DVS-Kanton Luzern: 

• Pro Schuljahr und Lernende der 1./2. PS werden im Merkblatt Unentgeltlichkeit des 
Volksschulunterrichts 40 CHF empfohlen (20 CHF pro Jahreswochenstunde). Dazu kommen 
zusätzlich 120.--/Klasse für allgemeines Material wie Klebstoffe, Nadeln, Faden, Sägeblätter, 
Schleifpapier, Klebeband, etc. 

• Eventuell das Auffüllmaterial im Sommer gemeinsam mit der textilen Fachlehrperson 
bestellen. Gibt bessere Preise, da grössere Mengen bestellt werden können.   → Rechnung 
aufschlüsseln oder der textile Betrag bleibt bei der Fach-LP und es wird alles textile Material 
über sie bezogen. 

http://hwc.ch/
http://zsag.ch/de/
https://www.jakob-wolle.ch/53/0/Home
https://www.spycher-handwerk.ch/online-shop/wolle/filzwolle/
http://www.stoff-fabrikladen.ch/zumshop/stoffshop.php
https://basteln-ch.buttinette.com/shop/g/stoffe-naehzubehoer/bekleidungsstoffe/saisonale-modestoffe
https://www.vbs-hobby.ch/lochstanzer-vbs-a54633/
https://www.opo.ch/de/universal-bastelgeraet-z-vise-profi-king/p/bp2410502.html
http://www.kreativmarkt.ch/sticken/zubehoer/klebespray-mettler-web-bond.php
http://www.do-it-werkstatt.ch/shop/index.php?c1=helpDeviceList
https://cdn.phlu.ch/phlu/corporate/102fc64252b9437ccc04b46c33d9cebf07aaa372/Bezugsquellenverzeichnis_TTG_2016.pdf
https://volksschulbildung.lu.ch/-/media/Volksschulbildung/Dokumente/recht_finanzen/finanzielles/weisung_unentgeltlichkeit_vs_unterricht.pdf?la=de-CH
https://volksschulbildung.lu.ch/-/media/Volksschulbildung/Dokumente/recht_finanzen/finanzielles/weisung_unentgeltlichkeit_vs_unterricht.pdf?la=de-CH
https://volksschulbildung.lu.ch/-/media/Volksschulbildung/Dokumente/recht_finanzen/schulrecht/merkblatt_unentgeltlichkeit.pdf?la=de-CH

